
Die ultimativ beste Anleitung, ein
Gefühlsmonster zu häkeln

Häkelanleitung für ein Gefühlsmonster

Material: 50 gr. Häkelgarn in rosa (Lauflänge 125 m)

reicht für zwei Häkelmonster) für den Körper

Rest Häkelgarn in brombeer- oder lilafarben für Schuhe und 
Schwanzspitze

Rest Häkelgarn in weiß (Lauflänge 100 gr. = 566 m) für Augen

Rest Häkelgarn in schwarz (Lauflänge 100 gr. = 566 m) für 
Details im Gesicht

Etwas Füllwatte zum Stopfen

Häkelnadel der Stärke 2 oder 2,5

Häkelnadel der Stärke 1,5

Schere

Nadel

Abkürzungen für die Häkelmaschen:

(Alle hier aufgeführten Maschen sind unter ihrem deutschen oder englischen Namen als
Videoanleitungen auf YouTube oder Pinterest zu finden)

MR:

LM/ch:

KM/sl:

FM/sc:

hStb/hdc:

Stb/dc :

DStb/tc:

hMgl/bl:

Magic Ring

Luftmasche oder chain (stitch)

Kettmasche oder Slip stich

Feste Masche oder single crochet

Halbes Stäbchen oder half double crochet

Stäbchen oder double crochet

Doppelstäbchen oder treble double crochet

hintere Maschenglied oder back loop
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Körper des Gefühlsmonsters

Diese Anleitung kann für die meisten Gefühlsmonster als Grundlage dienen.

Beginne mit einem MR, schließe ihn mit einer KM/sl und häkle 
noch eine LM/ch

Jede Runde beginnt mit einer LM/ch

und endet mit einer KM/sl.

1. Runde: 8 FM / sc in den MR häkeln

Die Runde mit einer KM/sl schließen

Ab jetzt wird nur noch in 

jedes hintere Maschenglied (bl) gehäkelt

2. Runde: in jedes hMgl/bl 2 FM/sc häkeln (16 M.)

3. Runde: in jede erste hMgl/bl 2 FM/sc, und 

in jedes zweite hMgl/bl eine FM/sc häkeln 

 (= 2-1-2-1-2…) (24 M.)
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4. Runde: in jedes erste hMgl/bl zwei FM/sc und 

in jedes zweite und dritte hMgl/bl je eine FM/sc

häkeln (=2-1-1-2-1-1-2…) (32 M.) 

5. Runde: in jedes erste hMgl/bl zwei FM/sc und 

in jedes zweite, dritte + vierte hMgl/bl je eine FM/sc

häkeln (=2-1-1-1-2-1-1-1-2…) (40 M.) 

6. Runde: in jedes erste hMgl/bl zwei FM/sc und 

in jedes zweite, dritte, vierte + fünfte hMgl/bl je eine

FM/sc häkeln (=2-1-1-1-1-2-1-1-1-1-2…) (48 M.) 

7.– 9. Runde: in jedes hMgl/bl eine FM/sc häkeln (48 M.)

Ab jetzt beginnen die Abnahmen. Dafür sticht man mit der 
Häkelnadel zuerst in das zweite hMgl/bl von der Nadel aus 
und dann in das erste hMgl/bl, zieht den Faden durch und 
häkelt dann eine FM/sc

10. Runde: 2 Maschen im hMgl/bl mit einer FM/sc zusammen 

häkeln, in die nächsten vier hMgl/bl je eine FM/sc 

häkeln (2 zus. -1-1-1-1, ...) (40 M.)

11. + 12. Runde: in jedes hMgl/bl eine FM/sc häkeln (40 M.)

13. Runde: 2 Maschen im hMgl/bl mit einer FM/sc zusammen 

häkeln, in die nächsten drei hMgl/bl je eine FM/sc 

häkeln (2 zus. -1-1-1, ...) (32 M.)

14. + 15. Runde: in jedes hMgl/bl eine FM/sc häkeln (32 M.)
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16. Runde: 2 Maschen im hMgl/bl mit einer FM/sc zusammen 

häkeln, in die nächsten zwei hMgl/bl je eine FM/sc 

häkeln (2 zus. -1-1, ...) (24 M.)

17. + 18. Runde: in jedes hMgl/bl eine FM/sc häkeln (24 M.)

19. Runde: 2 Maschen im hMgl/bl mit einer FM/sc zusammen 

häkeln, in die nächsten vier hMgl/bl je eine FM/sc 

häkeln (2 zus. -1-1-1-1, ...) (20 M.)

20. – 30. Runde: in jedes hMgl/bl eine FM/sc häkeln (20 M.)

Ab hier wird der kleine Körper mit Füllwatte gestopft.

31. Runde:  2 zus.-1 (4 x) und dann 2 zus. (4 x) (12M)

32. Runde: je 2 Maschen im hMgl/bl mit einer FM/sc
zusammen häkeln (6 M.)

Das kleine Loch kann ganz zum Schluss noch vernäht 
werden. Jetzt wird eine Luftmasche gehäkelt und etwas 
länger gezogen und der Haarkranz entsteht.

Hinten an der ‚Naht‘ beginnend, sticht man in ein Maschenglied 
ein und häkelt fünf LM. 

Dann werden in die hinteren Schlaufen 5 Kettmaschen gehäkelt, 
wobei die letzte Masche wieder in das erste Maschenglied direkt 
am Kopf eingestochen wird. Danach eine Kettmasche in die 
nächste Schlaufe. Die Länge der ‚Haare‘ kann variiert werden. 
Für dieses Monster habe ich abwechselnd 5, 4 oder 3 
Luftmaschen gehäkelt, bis der Haarkranz voll war. Man 
schneidet das Garn so ab, dass ein relativ langer Faden am 
Körper bleibt. Die Haare stehen erstmal ab. Damit sie wie auf 
den Bildern aussehen, muss man sie ‚stylen‘ – in diesem Fall mit
Nadel und Faden:

Dafür sticht man seitlich in die Haare ein, bis man alle Haare 
aufgefädelt hat. Dann zieht man den Faden so eng zusammen, 
bis man mit dem Aussehen zufrieden ist. Anschließend kann 
man noch das kleine Loch vernähen. Der Faden bleibt immer 
noch an der Arbeit – wir brauchen ihn später noch für die Nase.
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Augen:

Für die Augen werden das dünnere weiße Baumwollgarn und 
eine Häkelnadel mit der Stärke 1,5 gebraucht.

Beginne mit einem MR, schließe ihn mit einer KM/sl und häkle 
noch eine LM/ch

1.Runde: 1 FM/sc, 1 hStb/hdc, 1 Stb/dc, 1 DStb/tc, 1Stb/dc,
1 hStb/hdc, 3 FM/sc, 1 hStb/hdc, 1 Stb/dc, 
1 DStb/tc, 1Stb/dc, 1 hStb/hdc, 2 FM/sc. 

Die Runde wird mit einer Kettmasche in die erste
FM geschlossen.

2.Runde: 1 LM und eine KM/sc in jedes hMgl/bl der Vorreihe. 

Faden zum Annähen der Augen lang genug lassen, abschneiden
und durch die letzte Masche ziehen.

Mit dem schwarzen Garn und einer Nähnadel die Pupille auf das
weiße Auge sticken. Auf der entsprechenden Bildkarte kann man
sehen, wo sich die Pupille genau befinden soll. Mit weißem Garn
noch einen kleinen ‚Glanzpunkt‘ aufsticken und ein Auge ist 
fertig.

Nun wird das Ganze noch einmal gemacht und die Pupille 
seitenverkehrt aufgestickt.
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Die entsprechende Bildkarte (hier die Nr. 15) dient als Vorbild, 
um das Gesicht möglichst ähnlich aufzusticken. Dabei sind auch 
die Augenbrauen sehr wichtig für den richtigen Ausdruck. Die 
Nase wird mit dem Faden aufgestickt, der noch aus dem Kopf 
schaut. So braucht man nicht so viel vernähen.

Die Arme und Hände:

Die Arme werden direkt am Körper des Monsters angehäkelt. 
Dafür beginnen wir ungefähr auf Höhe der Reihe 16, stechen in 
die Schlaufen, holen den Faden und häkeln im Uhrzeigersinn 10 
FM/sc im Kreis, die wir mit einer KM/sl schließen.

1. – 14- Runde: Ab jetzt wird in Spiralen (ohne Abschluss mit

einer KM/sl) in die hMgl/bl gehäkelt, bis man 

anhand der vorderen Maschenglieder ca. 14 

Runden abzählen kann. (Die Länge der Arme kann

hier etwas variiert werden.

15. Runde: In Runde 15 werden an den Armseiten zwei 

Maschen wie oben beschrieben zusammen 

gehäkelt, drei einzelne Maschen häkeln, zwei 

Maschen zusammen häkeln und wieder drei 

einzelne Maschen, sodass noch 8 Maschen übrig 

sind.

16. Runde: Zwei FM/sc in jeder Masche (16 M.)

Man könnte etwas Füllwatte in die Arme füllen, es geht aber 
auch ohne und so sind sie etwas beweglicher.

Die Finger werden ähnlich wie die Haare gearbeitet:

kleiner Finger: drei LM/ch nach oben häkeln, drei KM/sl in 

die mittleren Maschenglieder bzw. die 

Grundmasche am Fingerende wieder runter 

häkeln, eine KM/sl in die nächste Masche
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Ringfinger: vier LM/ch und vier KM/sl zurück, eine KM/sl in die 

nächste M.

Mittlerer Finger: fünf LM/ch und fünf KM/sl zurück, eine KM/sl

in die nächste M.

Zeigefinger: vier LM/ch und vier KM/sl zurück, zwei KM/sl

in die nächsten zwei Maschen

Daumen: drei LM/ch und drei KM/sl zurück, 

Handballen: KM/sl in die restlichen Maschen der Runde, 

wobei die ersten und die letzten beiden Maschen 

wieder zusammen gehäkelt werden.

Faden mit ausreichender Länge abschneiden und die Finger 
(ähnlich wie die Haare) zusammennähen. Dabei wird der 
Daumen ausgelassen, die Maschen für den Handballen werden 
innen unter den Fingerenden festgenäht. Nun wird der Arm 
entsprechend dem Bild am Körper positioniert und durch 
Vernähen fixiert.

Der zweite Arm wird gegengleich gearbeitet und ebenfalls fixiert.

Die Schuhe:

Mit dem passenden Garn werden 7 LM/ch angeschlagen

1. Reihe: 6 FM/sc in die mittleren Schlaufen der Rückseite 

arbeiten und mit einer LM/ch abschließen.

2.-8. Reihe: Nadel in die fordere Schlaufe der ersten Masche 

und die Schlaufe der ersten Masche der 

darunter liegenden Reihe einstechen, Faden 

durchziehen und auf diese Weise 6 FM/sc und 

eine LM/ch häkeln
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In Reihe 9. und 10. werden die ersten und die letzten beiden 
Maschen zusammen gehäkelt:

9. Reihe: Nadel in die fordere Schlaufe der ersten Masche 

und die Schlaufe der ersten Masche der 

darunter liegenden Reihe einstechen, Faden 

durchziehen, das Gleiche bei den Schlaufen der 

zweiten Maschen und den Faden dann durch alle 

drei so entstandenen Schlaufen ziehen = 2 

Maschen zusammen gehäkelt. Dann 2 FM/sc und 

die Abnahme für die letzten beiden Maschen (4M.)

10.Reihe: Nadel in die fordere Schlaufe der ersten Masche 

und die Schlaufe der ersten Masche der 

darunter liegenden Reihe einstechen, Faden 

durchziehen, noch einmal in die erste Masche 

oben und dann in die zweite Masche unteren 

Reihe, den Faden durchziehen und durch alle 

drei so entstandenen Schlaufen ziehen = 2 

Maschen zusammen gehäkelt. Dann 2 FM/sc und 

die Abnahme für die letzten beiden Maschen (4M.)

11.+12. Reihe: die vorderen und hinteren beiden Maschen 

wie in Reihe 9 und 10 zusammen häkeln (2 M.)

13.Reihe: 1 FM/sc in jede Masche + 1 LM/ch (2 M.)

14. Reihe: 2 FM/sc in jede Masche + 1 LM/ch (4 M.)

15. Reihe: 1 FM/sc in jede Masche + 1 LM/ch (4 M.)

16. Reihe: 2 FM/sc in die erste Masche, je eine FM/sc in die 

nächsten beiden Maschen, 2 FM/sc in die letzte 

Masche +1 LM/ch (6 M.)

17.-24. Reihe: 1 FM/sc in jede Masche + 1 LM/ch (6 M.)
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Letzte Runde: Die Arbeit wird an der schmalsten Stelle 
zusammengeklappt. Dann werden beide Seiten zusammen 
gehäkelt. 

Kurz vor Ende der Runde kann der Schuh mit etwas Füllwatte 
gefüllt werden. Den Faden zum Fixieren etwas länger lassen.

Den zweiten Schuh häkeln und beide dann am Körper des 
kleinen Monsters fixieren.

Der Schwanz:

Der Schwanz dient auch als Stütze, damit das Monster nicht 
umkippt, wenn es aufgestellt wird. Aus diesem Grund wird er 
relativ weit unten angesetzt. Dafür werden 10 FM/sc im 
Uhrzeigersinn aufgenommen und in einer Spirale 20 Runden 
nach oben gehäkelt. In jeder 4. Runde werden an der Unterseite 
2 Maschen zusammen gehäkelt, so dass der Schwanz langsam 
dünner wird und am Ende noch 5 Maschen übrigbleiben.

Faden abschneiden und mit der Farbe der Schuhe 
weiterarbeiten. Dafür 2 FM/sc in jeder der 5 Maschen häkeln (10 
M.) Danach in jeder Runde 2 Maschen gleichmäßig verteilt 
zusammen häkeln, bis nur noch 2 Maschen übrig sind. Den 
Faden durchziehen und alles vernähen.
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So oder ähnlich müsste

das kleine Gefühlsmonster am Ende aussehen.

Ich wünsche allen 

eine schöne Weihnachtszeit 

und viel Spaß bei der Arbeit!
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